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Fahrschule Helmich -Wettig
Dinslaken . Bahnslrafie 16 . Telefon 2315

Anmeldung auö in Voerde, Feldmannweg 21, bei Weflig

Aurbildung

für alle Klassen

fll$eüt flfüet, Oinslohsn
HieslelderStr. 107. Fernruf 3006' Prival:  Rut2l 80

Auslührung al len

Zimmer- u. Bauschreinerarbeiten

lmprägnierungen und
Hausbockbekämpfung

Leifergerüsle

Ubcr
25
Jah?o fdümd
Das Spezialhaus der gulen Ouali lälen

biefet ihnen immer in grofler Auswahl

Kinder-Bekleidung
Kinderwagen '  K indermöbe l
Spielwaren . Garlenmöbel

D I N S L A K E N
Duisburger Slraf5e 16 ' Fernrul 2592

S P O R T H A U S

Sander - Domagol lo
Spezialgeschäft
für Sportartikel aller Art

D I N S T A K E N
Neustr. 10 . Telefon 2939

Gellügelzuöt

l l lohnenbruü
Eppinghoven b. Dinslaken
Fernspredrer: Dinslaken Nr. 2095

Von der Landwirfschaffskammer
anerkannte Vermehrungszudrl für

Weifie Leghorn
Einfagsküken, Junghennen

Ausführung ol ler bonkmäßigen Geschäfte
Berofung in ol len Geld- und Kopitolfrogen

Annohme von Sporgeldern

N  I  E  D E R L A S S U  N G  D I  N  S L A K E N
Dins loken Fr iedr ich-Eber t -S t roße 48  Ruf :  31  51 .52

aoe
Dinslaken-Lohberg

Hünxer Strale 341 . Fernrut Nr. 2173

Dasführende Haus in Damen-, Herren-, Kinder-u. Arbeiler-Bekleidung jeglidlerArt

'ugust ten

T)ln' /oo ]o/"'"

Bäd<erei und Kondilorei

€)*oD sJ.lli-
Dinslaken . Altmarkl 16

Karl Heisterkamp
Slralyen- und fielbauunlernehmung

Dinslaken

Kampsfr. 1 Ruf 21 38 Post{adr 74

Sie & ?
a a a

l c h  l i e f e r e  s e i l  ü b e r  3 0  J a h r e n

sämllidre Bausloffe
p r o m p t  d u r c h  e i g e n e  L a s l z ü g e

INDUSTRIE-KONTOR G. STEWES
Holz-, Kohlen- und Baurtoff-Grofihandlung

Bahnsl raf ie  25-29 D INStAKEN Fernruf  32341323513643



tTestdeutsche Quarzwerke
Dorslen r Weslfalen

Dr .  Mü l l e r  GmbH.

. Fernru{ 2651 - 2652 - 2653 - 2654

Dorslen, Schermbeck, Neuenkirchen

und Haddorf  (Krs. Steinfurf) ,  Holdorf  /  Oldbg.,

Halfern-Sylhen, Kirchhellen-Grafenwald.

Hochwerl iger Ouarzsand und Ouarzkies in al len Körnungen,

Glassand, Ouarzmehl,  Ton, Benloni l .

Tagesförderung 6 000 Tonnen.
Heinrich Passin€tr

Sägewerk
'Holzhandlung

Rundho lz
Schnil fholz

Türen - PlalfenDinsfaken .  Ziegelstra$e 122 .  Ruf 3104

l(alksandsteinwerk Gahlen
GmbH.

Gahlen-Beslen

Dorslen 29 70

Wir l iefern Kalksandsleine nach DIN 106. Sfändige Uber-

wachung der Produklion im Laboralorium. Jede Lie{erung

von gleichbleibender Oual i tät .

Gahlener Sleine sind

besonders kipp- und druckfesl - wellerbesländig - mafhalfig.

Die meislgekouf te Schreibmoschine

Olympia Werke AG.

Büro Essen
Huyssenallee 52156
Telefon 39651 153

Aber 6o Jahre

Theodor Henneken
Faügesüöft fiir feine Polstermöbel

und Dekorationen, Matratzen, Betten
Teppiüe - Neuanfertigungen und

Reparuturen nur in eigener Werkstatt

WALS U M - RheinstraJSe 5o
Fiedr.-Ebett-Str. t68 - Ruf Dbg. 5tt6j

HeinrichBtöekerholf
Bauklempnerei - lnslal lat ionsgesöäft

Eisen- und Haushallwaren

Dinslaken
Söiller, Ecke Herderslra[e, am Amlsgeriöl

Fernsprecher 2332



Friedrich Giesen K. G.

Dinslaken

Kfeiststrafie 42 Telefon Sammel-Nr.3655

Hoch-, fief-, Stahlbelon- u. Strafyenbau

TKF|UtrFIFlU S

Eleklromeisler Elekfro-waschmaschinen - Herde

Bernhard Bellingröhr
Dinslaken

Neuslrafie 49 . Ruf 2336

Kühlschränke - Rundfunk- und

Fernseh-Geräle - Aus{ührung sämtl.

Reparaluren an Kühlanlagen sowie

Neu- und Umwid<eln von Moloren

Wohnbau Dinslaken
Gemeinnüfige Wohnbaugesellschaft für den Kr. Dinslaken m. b. H,

Dinslaken, Mollkesfra$e 4, Ruf 3053

Baul:
Mielwohnungen Eigenheime Siedlungen

Belreul:
Bauvorhaben aller Arl, wie Eigenheime, Ein- und Mehrfamilienhäuser

Zugelassen zur Ausgabe
von Reichsheimsfällen für das Gebiet des Landkreises Dinslaken

DINSLAKEN UND WATSUM



Mitten im Herzen

der Stcrdt

sIäq9
- V - - f -
_ ,1  . - .__ . . .  1__-

7tF@trS

Wütneke
A l I r e d  S i e r p

DUISBUROEB STB. 51-53
Bvt, z62g

Ersle Hilfe bei Ungrlücksföllen

Vergiltungen: Das Gift möglidrst rasch aus dem Körper entfernen (Erbrechen, Aus,
heben). Gasvergif tungr FrisdreLutt,  Einatmen vonSauerstoff,  künstl icheAtmung,

Knochenbrüche: Gebrodrenes Glied schmerzarm lagern. Unbeweglich festlegen durdt
Verbände mit Sdrienen.

Elektr ische UnIäl le: Ausschalten des Stromes herbeiführen. Den Verunglückten von
der Stromquelle wegziehen. Nicht berühren, sondern mit trockenem Stock oder
Seil  fortziehen. Der Retter muß gut isol iert sein durch Unterlage von trodrenem
Holz, Gummihandschuhe oder Stehen auf Porzel lan oder Glas. Dem Verunolüdr-
ten mit künstl icher Atmung helfen, evt l .  Herzmassage.

Ohnmacht: Bei blassem Gesicht waagerecht lagern. Bei gerötetem Gesicht Oberkörper
hoch. Kleidung öffnen, fr ische Luft.  Gesicht und Brust kalt  waschen, Fußsohlen
reiben und bürsten, notfal ls künstl iche Atmung.

Gräten und Knochen in der Speiseröhre: Weichgekochte Kartoffein oder Brei
schlucken. Angefeuchtete Brotstücke essen.

Sonnenstich (Hitzschlag) : Kleider öffnen, an kühlen Ort bringen, trinken lassen. Reiz-
mittel (Kaffee, Alkohol) oder künstl iche Atmung.

Ertrinken: Mund, Nase und Ohren vom Schmutz reinigen. Den Verunglückten quer
über das Knie mit dem Bauch nach unten legen. Durch Rückwärtsbeugen des
Kopfes und Druck ,auf den Rücken verschlucktes Wasser ausfl ießen lassen.
Künstl iche Atmung. Nach Beginn der natürl ichen Atmung reiben des Körpers
mit warmen Tüchern in Richtung auf das Herz, Wärmflaschen usw. Nadr dem
Erwachen warme, stärkende Getränke. Auch Wein.

Erfrieren: Erfrorene Glieder brechen leicht! Deshalb Vorsicht! Nicht in warme Umge-
bung bringen. Kleider aufschneiden und erfrorene Teile mlt Schnee oder kaltem
Wasser reiben und auftauen. Nach Aufhören der Erstarrunq in kaltem R,aum in
kaltes Bett legen. Künstiictre Atmung. Nach Erwachen iauliarme Getränke ein-
flößen. Nie durch Hitze Erfrierungen bekämpfen!

Verbrennungen: Bei leichten Verbrennungen kühle Umschläge mit Salben oder
Stärkemehl. Schwere Verbrennungen erfordern Vorsicht. Entfernen der Kleider,
oft Umschläge mit essiEsaurer Tonerde. lMunde Stellen mit Borsalbe oder
Brandverband belegen, Brandblasen nicht entfernen und öffnen! Bei schwersten
Verbrennungen sterilen Verband anlegen.

Wunden: Blutungen stillen, wenn Blutadern getroffen sind (Venen dunkles Blut,
Sdrlagadern heiies Blut). Bei Schlagaderverletzungen das verletzte Glied abbin-
den, Bis Fertigstellung des Verbande,s auf zuführende Schlagader fest mit dem
Daumen drüdren. Zuführende Schlagader in Richtung auf das Herz ztt sudren
durch Abtasten. Umschnüren des verletzten Giiedes durch spannend.en (elasti-
schen) Gurt.  Abschnüren oder einfache Knebelpresse

Grundsatz bei Unfällen aller Art: Nicht die Ruhe verlieren. Erste Hilfe gebührt dem
Menschen, nicht der Sache. Verunglückten vorsichtig behandeln. Erste Hilfe ist
immer nur behelfsmäßig möglich, Sofort den Arzt oder das Krankenhaus rufen
lassen. Auch nach Anlegen eines Notverbandes ist sdrnellstens ärztlidre Hilfe
dringend erforderlich. Fernhalten von unnötigen Zusdrauern.

fR/fon/cH-

-

Dinslcrken

Duisburger

Strcße 5l-53

Fernruf 2628

hlia*r'oeho$ Tsotochcitt
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I Kompletle Beleuölungs-, Heizungs-

und Klimalisierungsanlagen
für Eisenbahnen und Sdriffe

Aulomalisdre Ulfeuetungsanlagen
für Ein- und Mehrfamilienhäuser

Slromridrleranlagen für Eisen-
bahnen, Nahverkehrubelriebe
und Bergbau

Kohledruckregler

Batlerieladeanlagen

ElekfroniscJre und magnelirdre
Regelungs- und Steuerungsanlagen

Programmsleuerungen

Signalanlagen für Sdriene u. Slrafie

Seezeichen

Flugplatzbefeuerungen

I

I

I

I

I

I

I

I

I

PITTISH BATÄC
AKTIENGESELTSCH

W E R K D I  N S LA K E N

Franz 0ömpke
Hanoma g -Verlragswerkslall

Dinslaken, Hünxer Strafie 192

Fernspreöer 2l l4

Verkauf

Kundendiensl

Ersalzleile

Kepararuren

Zylinder- und

Ku rbelwellensöleiferei

Molorenbearbeilung

SIGNODE SYSTES,,
DINSLAKEN (NIEDERRHEIN) . JULIUS-KALLE-STRASSE 66
VERPACKU N  G5 .  STAH LBAN D

Verpad<ungsleönische Berafung: Telefon 359516

Uber 40 Jahre

Bruno Krämer
Klempnerei und

saniläre Inslallalion

Walsum, Sonnenslrafe 20

Ruf Duisburg 52979

G R Ä B D E N T M A L E n
ia Gr<ruit, Mcrmor,

Ncdui- und Kunelsleinen
Str,rlen-, Bqu und

Steiametzcrbeilea
Mcrrmorschleiferei

Witlv Hilsrert
Steitmetzmeister .

DinslqLen, Friedholetraße 28dt, RuI 2561

Buchhandlung

Bürobedar{

Büromöbel

Büromaschinen

H. Terbrüggen
Dinslaken, Duisburger Str. 11, Ruf 2380

Landmasöinenhandlung

Doul Stcotmonn
Landmasöinen und Trakloren

Fabrikal ion und Reparatur in eigener

Werkslall - Masdrinensdrlosserei

DINSLAKEN - Erei le Str.45 - Ruf 2100

l. Kahmann oHG.
Bauunlernehmung für Hoch-, Tief- und Stahlbetonbau . Kohlenhandlung

Dinsfaken - Krusenslraf e 2a-c - Telefon 2029

AFT
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f ü r  K u n s l h a r z - L a c k i e r u n g e n  i n  O r i g i n a l f a r b e n

Aulo-Sattlerei . Schon bezüge
Aufo-lnnenausslallung . Cabrioletverdecks . Auto-Sifzpolsfer

(Neu- und Aufpolslerungf . Kühler- und Schulzhauben

Auloplanen . Gummimallen . Boucl6leppiche

Besle Qualitälen . Schöne Farbmusler . Reelle Preise

Kafl ROth Duisburs-Meiderich
Aulo lack ierere i  und Sat f le re i

Am Zuschlag, Scherrersweg '18 . Fernruf 43998

Ersles Spezicl-Leichenüberlühruugsauto

im Kreiee Dinslcrtren -)

Ersles und gößtes

Beerdigungsinstitut

6tbr. huDolph
Dinslcrken
Elisenstrqße l0 - Rul 28%
Bruclrhausen Nt.ß - Brul2!24ß
Anachmeslelle: Hiesleld, SterLrcder Str. 251

Volkswagen-Händler

BANNINO & HUTMACHER K.G.
Ausslellung Reparafurwerkslall - Ersalteillager

Dinslaken . Bahnslrafie 18-22 . Fernruf 2401 und 3079

DEUTSCHE BAIIK
A K T I E N G E S E L L S C H A F T

FITIALE OINSTAKEII

Friedrich-Ebert-Straße 56 . Fernruf 3541

Postschließfach 70 . Postsdreckkonto Essen 7164

Fär größere Anschafiungen geväbren

einen Persönlichen Klein-Kredit

zum Betrag zton 2000 DfuI mit einer

zpir [bnen

(px*t brs

Laulzeit bis zu 2 Jaltren



lilE0ERRHEilt$GHE Blillt [. G.
Dinslaken Walsum Friedriösfeld

Friedrich-Ebert-Slr. 51 Friedridr-Ebert-Str. 233 Am Markf

Seil Jahrzehnlen im Diensle der niederrheinischen Wirlschaff

Erledigung aller Bankgesöäfle

Reisezahlungsmiffel Sparkonlen

Josef Krick 
\3

::::T..'):"''' ""r$'!e'|2

ticc u+td läge

eihw wd Q.cdltundeC

Steinhoff & Söhne GmbH.
Dinslaken

Abt. l: Walzen
Kallwalzen in allen Dimensionen bis zu den sdrwer$en Ausführungen

zum Walzen von Eisen, Slahl und Melallen aller Arl

Abt. l l :  Wälzlager
Zylinderrollen-Lagerungen für Kallwalzwerkgerüsle in allen Dimensionen

Düngem ift"l 
F.rfi"r- irt"I

in besrer oualirät 
saalgelreid 

saatkarloffetn

lonDu. Detugs- unD Fhlofi genofenlüotr
Ru{ Voerde 337

Arnold Yan Staa fi. u. fi.süneiber
Hodr-, Belon- und Induslriebau

BAUGESCHAFT

Voerde (Ndrrh.f
Fernruf 205

Voerde (Niederrheinf

Fernruf 216



GUSTAV H0FFMANN tf: KTEVE
BABY- ,  K INDER.  UND JUGENDSCHUHE



Kraflfahrsöule

flohertBlihfinu
Dins laken  

Au fo -Ru f
Wohnung: Ruf 21 06

Büro: Hünxer str.4o 2f 00
Ruf 31 05

Walsum, Dr.-Wilh.-Roelen-Sfrafie I 45

Emil Beeqmo?a?"
. Schreinermeisler

BAU- UND MOBELSCHREINEREI
SARGLAGER

Walsum arn Rhein
Kaisers l ra f ie  136 Rut  D ins laken 2 t  24

Lehmkuh lp la lz  6

Alfrgd Buschmqnn schreinermeisrer
Bau- und Möbelschreinerei
Erd- und Feuerbeslat lung

Walsum, Dr.-Wilhelm-Roelen-Slrafe 330

Eebr. Bremmehomp
Dampfziegelei

Sand- und Kiesgewinnung

Kohlenhandlung

Walsum / Niederrhein
Telefon: Amt Duisburq 52850

Gerhard Gasseling
U M / R H E I N Sonnenstraße 8

Fernsprecher Amt Duisburg Nr. 502 11

VOERDE / Niederrhein
Woh n - Si edlu n gsgem eind e

am Rande des Ruhrgebietes

Die 5816 ha umlassende Gemeinde Voerde mit etwa 22000

Einwohnern rückt wegen ihrer 3 Besonderheiten - geographische

Lage, wirtschaltspolitische Lage und Strukturwandlung - mehr

und mehr in den Blickpunkt der Offentlichkeit.

Die Lage im'Wasserstraßendreieck Rhein/Lippe-Kanal läßt

Voerde zum begehrenswerten Industrie - Ansiedlungsgebiet

werden, Eisenbahn und Autostraßen schaffen im übrigen günstige

Voraussetzungen Iür Transport und Verkehr,

Neben der planmäßigen und zielbewußten Lenkung der un'

umgänglichen Entwicklung innerhalb der Gemeinde Voerde wird

es aber audr Hauptanliegen der Gemeinde sein, die am Nieder'

rhein, besonders an der Rhein{ront noch vorhandene ursprüng-

liche schöne Landschaft Iür Erholunpssuchende zu erhalten.

Beerd igu ngsinsl i lul
Eigener Uberführungswagen

Fernruf Duisburg 50244

Baugesellschafl

Richter & Co,
Straflenbau - Tie{bau - Belonbau

Erdarbeilen

W  A  L S  U  M

Am Büschdren 2 Telefon Duisburg 51951152

Uber 40 Jahre

solide Bau- und

Möbelarbeiten
W A L S



Spargeld

Spcrrgiro

Kredite

flr$"rhonB"l

Rei"e""he",k"

9&enlpopiere

Gebr. Elspqß o.H.G.
Höndler der Adcm Opel A.-G.,'iRüsselsheim

KUNDE.NDIENST

Dinslcrken - Hiesfelder Strcße - Telefon 2467

In allen

Ve rmö gensqngelegenheiten

werden Sie

fqchmönnisch beraten!

Die öIlentlichen Spcrrkqssen des Kreises DinslcrLen

Slcrdtspcrkqsse Dinslcrken
mit Zweisstellen in Lohberg. Hiesleld
und Hünxer Strcße 186

Slcdtspcrrkcrsse Wqlsum
mit Zweigslelle Vierlinden

Gemeindespcrkcrsse Voerde
mit Zweigstellen in Friedrichsleld, Möllen uud Spellen

Amlsspcrkcsse Hünxe
mit Zweigrstellen in Bruckhqusen und Gchlen

R,EIS(OBD ouO g85r'a.w.

Große Auewabl in eä-tlicheu Musil-
iuslrunenl€n undZubebörsowieSchollplcdten
und Noten finden Sie zu uiedrigen Preisen
und bequemen Zcblungen

im Spezicrl-Musikhaus

Kclletsch
Iah.: E. Leibold, Diaslcken, Hünrer Strcße 82

Telefon 2831

Repcroluren
lochmännisch in eigeuer WerLetall Hcruser-Brot

Mcrschinen-
Slahl- und Appcrrcrtebcu

G. m. b. H., Dinslcken
Dinslcken (Ndrrh.)

Aususlqslraße l79l8l - Telelon: Dinslaken Zit[8
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Gute Mildr

Gesundes leben

Verlangen sie rrinkmirdr A mit dem "Rahmkragen" bei rhrem Mirchkaufmann

S p e i s e q u a r k ,  s c h i c h t k ä s e  1 0 0 / 6 ,  F r i s c h k ä s e  2 0 %  u n d  4 0 0 1 6

J  O  G H  U R I ,  B U T I E R M I T C H  u n d  B t O H  U  R T - S ö w e d e n m i t c h

Aber nur Mil drhoferzeugnisse, da eual ilälserzeugnisse
w e i l  f ä g l i c h  f r i s c h

Milchversorgung Duisburg u. Oberhausen eGmbH,

Wilhelm Rühl
Elektromeister

D  I N  S  L A  K  E  N

Schillerstral1e 59 . Ruf 2i 03

Fachgeschäll moderner Elektrotechnik

Michcel Kürten
Inhaber: Peter Kürten

B e d a c h u n g s g e s c h ä f t

Ubernahme kompletter
Dach- und Schieferdeckungen
Anlage von Blitzableitern

D I N S T A K E N
Augustastraße 46 - Ruf 25 19

0einriü Giefen fi.0.
Dinslaken, Kleiststraße 42 . RuI 3655

Baustoffgroßhandluns
Kohlen
Fliesen und Marmor

Lieferung sämtlidrer Baustoffe und Koblen frei Haus
Sorefältiee Ausführung aller Fliesenarbeiten
Altestes Fadrgesdräft am platze

Heizuage- und ölleuerungrsqalqg,en
Eisen- und Hqushallwcrren
H e r d e - ö r e n - p o r z e l l q u

D I N S L A K E N I N D R R H .

Voerder Stroße 68 - Fernrul Nr. DZl

Heinz Mölleken l76l  Johonn Arnold Meyer

1799 Johonn Henr ich Meyer

l8 l9 Hermonn Arnold Meyer

1872 Eernhord Friedrictr Meyer

1897 Fr iedr ich Arnold Meyer
'1932 

Friedrich Hainricfi Meyer

AruH@ ww@w
gründete der  Kupfersdrmied Johann Arnold
Meyer seinen Betrieb in Dinslaken. Jene Jahr_
zehnte des l B.Jahrhunderts brac,hten die ersten
Anfänge der technischen Industrialisierung
und damit  d ie Voraussetzungen für  den Auf-
stieg der handwerklichen Werkstätten über
die Manufaktur zurn industriellen Werk
unserer  Zei t .
IJandwerk l iches Können und technischer
Fortschr i t t  s ind Ausgangspunkt  und Antr ieb
der s tet igen Ent fa l tung des Unternehmeus,
das sei t  Generat ionen im Fami l ienbesi tz  is t .
E ine e igene Prüfansta l t  kontro l l ier t  d ie eual i_
tät  und Präzis ion der  Erzeugnisse in  engerVor_
bindung mi t  Produkt ion und Verbrauchern.

F.  M EYE R
Stohl-, Drqht- und Röhrenwerke Dingloken
liefern Elonkstöhle, Stobstdhle, Boustdhle, Werk-
zeugstöhle. Eisen. und Stohldrthte ieder Ärt, gou-
stohlmolten, Prözisionsstohlrohre.

F.  MEYER
Eisen- snd Röhrenwofzwerk GmbH.,
We ldencu /5 ieg
liefert nohtlose Rohre, Kessel- und Uberhitzerrohre,
Stohlrippenrohre, Rippenrohr-, Glottrohr- ,nd
rtossenrohrsysleme, Rohrbogen, Welding-Fitt ings.



Die wichligslen Posl-, Posfsdreck- und Fernmeldegebühren
(Stand nadr dem 1. Juli 1954)

I .  P o s t g e b ü h r e n

Ortsdienst bis 20 g
über 20 bis 25Og
über 250 bis 500 g
über 500 bis 1000 g

Ferndienst bis 20 g
über 2O bis 250 g
über 250 bis 5009
über 500 bis 1000 g

Ausland: bis 20 g
jede weiteren 20 g

Hödstgewidrt: 2 kg
2. Postkarten

Inland: Ortsdienst
Ferndienst

Ausland:

Ausland 20 Pf
mit Antwortkarte doppelte Gebühr.

3. Dru*.sachen (Freimachungszwang)
InIand: b is  209 7Pt

über 20 bis 509 10Pf
über 50 bis 100 g 15 Pf
über 100 bis 250 g 2:5Pf
über 250 bis 500 g 50 Pf

j e  5 0 9  l 0 P f
Höchstgewicht 3 kg, nach Frankreidr
5 kg; einzeln versandte, ungeteilte
Druchbände 5 kg

4. Massendrucksachen
a) bei gleictrzeitiger Einlieferung von

mindestens 1000 Stüdr, von denen
minde'stens jeweils 10 Stüdr auf
ein Postleitgebiet entfallen:

b i s  2 0 9  6 P f
über 20 bis 50 S B Pf
über 50 bis 100 g l2Pt
über 100 bis 250 g 20Pf
über 250 bis 500 g 40 Pf

b) bei gleidzeitiger Einlieferung von
mindestens 100 Stüdr für eine Zu-
stel l-Postanstalt :  bis 209 5Pf

über 20 bis 50 g 7 Pf
über 50 bis 100 g l2Pf.
über 100 bis 250 g 20 Pf
über 250 bis 500 g 40 Pf

5. Drucksadren zu ermäßigter Gebühr
b is  509 7Pt

über 50 bis 100 g 10 Pf
über 100 bis 250 g 15 Pf
über 250 bis 500 g 25Pl
über 500 bis 1000q 50Pf

6. Blindens&riftsendungen
(Freimadrungszwang)
Inland bis z, Hödrstgew. v. 7 kg
Ausland bis 7 kg

7. Postwurlsendungen bis 20 g
über 20 bis 50 g
über 50 bis 100 g

Uber Gebühren für Auskunft über
Empfängerzahlen und über Kosten für
das Verpacken von Postwurfsendun-
gen durch die Post erteilen Postämter
Auskunft.

B. Gescträltspapiere (Freimadr.-Zwang)
Inland: bis 250 g 25PI

über 250 bis 500 g 50 Pf
Ausland: je 50 g 10 Pf

mindestens 40 Pf
Hödrstgewidr* 2 kg

9. Warenproben (Sr,eimadrungszwang)
Inland: bis 100 g 15 Pf

über 10O bis 250 g 25 Pf
über 250 bis 500 g 50 Pf

Ausland: je 50 g 10 Pf
mindestens 2OPf
Hödrstgewiöt: 500 g

10. Misüsendungen
Für Inland weggefallen.
Ausland: j e  5 0 9  1 0 P f

mindestens 20 Pf
wenn die Sendungen audr Gesö.-
Papiere enthalten,
mindestens 40 Pf
Hödrstgewidrt: 2 kg

1 1, Päckdren (Freimadaungszwang)
Inland: bis 2 kg 70 Pf
Ausland (nur n, bestimmt. Ländern) :

bis 1 kg für je 50 S . 20Pf
mindestens 80 Pf

12. Paketsendungen (Inland) 1)
a )  P a k e t g e b ü h r e n

(Höösteewiöt

20 ke) L u f t l i n i e
D M D M I D M D M

l. Brlete
Inland:

G e w i c h t

IHödlstcewiöt
r K8'

b )  P o s t g u t g e b ü h r e n r ) lB. Telegraphlsüe Postanweisungen
(Inland) 1) (Freimadrungszwang)

bis 25 DM 2,S0 DM
über 25 bis 100 DM 3,- DM
über 100 bis 250 DM 3,S0 DM
über 250 bis 500 DM 4,- DM
über 500 bis 750 DM 4,50 DM
über 750 bis 1000 DM 5,- DM

jede weit. 250 DM mehr 1,- DM

19. Eilzustellung bei Vorauszahlung der
Gebühr durch den Absender
a) Inland

1.für jede Eriefsendung (Nr. l-9)
im Ortszustellbereidr 0,60 DM
im Landzustellbereich 1,20 DM

2, für Pakete und Postgüter (ein-
sdrließlidr der Paket- oder Post-
gutkarte)
im Ortszustellbereidr
im Landzustellbereidr

b) Ausland
für Briefsendungen
für Pakete

20. Einlielerungsbesctreinigung
a) über ein gewöhnlidres Päd<dren

oder ein gewöhnl. Paket oder Post-
gut, wenn nicht der der Paket- oder
Postgutkarte anhängende Einliefe-
r,ungssdrein benutzt wird , 20 Pf

b) über mehrere gewdibnlidre Pädröen
oder rnehrere gewöhnlidre Pakete
oder Postgüter, wenn nidrt der der
Paket- oder Postgutkarte anhän-
gende Einlieferungssdrein benutzt
wird (Sammeleinlieferungsbesdtei-
nigung)
an einen Empfänger .
an mehrere Empfänger
Hödlstgebühr

21. Briele nit Zustellungsurkunde (nur im
Inland)
neben der Briefgebühr und der Gebühr
für einen einfadren Brief für die Rüdr'
sendung der Urkunde die Ge;bühr für
die förmlidre Zustellung von 50 Pf

22. Rüdrsüein
falls bei der Einlieferung verlangt

40 Pf
falls nadrträglidr verlangt 60 Pf

23. Einlielern v. Eischreibsendungen usw.
außerhalb der Postschalterstunden

40 Pt

l l l
l.Zone 12. Zone | 3. Zote 14.Zote

bis L ü.75 bis lü. rsO url uber
75 km I 150 km | 375 km l37s kn

L u f t l i n i e
D M D M I D M D M

10 Pf
20 Pf
30 Pf
40 Pf
20 Pf
40 Pf
60 Pf
BO Pf
40 Pf
20 Pt

-5 kg 0,60 0,80
über 5-6 kg 0,70 1,00
über 6-7 kg 0,80 1,20

1,00 1,20
1,20 1,40
1,40 1,60

B P I
10 Pf

c )  S c h n e l l p a k e t -
u n d  P o s t s c h n e l l g ü t e r 1 )

Neben den unter a) oder b) angegebenen
Gebühren wird eine nadr d. Entfernung
gestaffelte Sondergebühr erhoben:
l .Zone 2.Zone 3. Zone 4,Zone

40 Pf 50 Pf 60 Pf 70Pt
d )  D r i n g e n d e  P a k e t e  u n d

P o s t güt er (tInL, Fr,eirnadrungszwang)
Neben den Gebühren unter a) u. b)
Zusdrlagsgebühr . l,50DM
Für unve.rsieEelte Wertpakete und
Wertpostgüter wird eine Wertangabe-
gebühr von 20 Pf erhoben.

13. Eins&reiben 50 Pf

14.Wertsendungen (Inland: Freimadr.-
zwang für Wertbriefsendungen)
l. die Briefge;bühr [Nr. 1), die Paket-

gebühr (Nr. 10a) od.er die Postgut-
gebühr (Nr. 10b),

2. die Wertang,abegeb. für je 500 DM
der Wertangabe oder einen Teil
davon 20Pt

3. die Behandlungsgebüthr für Wert-
briefe 50 Pf
für versiegelte Wertpakete oder
Wertpostgüter 60 Pl

15. Postaufträge (Inland) 1)
(Freimadungszwang)
1. die Gebühr für einen gleidrartigen

Einsdrreibbrief,
2. die Vorzeigegebühr 40 Pf

16. Na&nahme (Inland) 1) (Freimaö.-
zwang für Nadrnahmebriefsendg.)
1. die Beförderungsgebührwie für eine

Sendung ohne Nadrnahrne,
2. die Vorz,eigeEebühr 40 Pf

17. Postanweisutrgen (Inland) r)
(Freimachungszwang)

bis 10 DM
über 10 bis 25 DM
über 25 bis 100 DM
über 100 bis 250 DM
über 250 bis 500 DM
über 500 bis 750 DM
über 750 bis 1000 DM

O,3O DM
O,4O DM
0,50 DM
O,7O DM
O,9O DM
1,10 DM
I,3O DM

dem Ostse&.tor von Groß-Berlln und
Besatzungszone rlöt zugelassen'

O,9O DM
1,BO DM

0,60 DM
1,10 DM

.  20P f
je 20 PI
1,_ DM

über 10-11 kg
über 11-12 kg
über l2-13 kg
über 13-14 kg
über 14-15 kg
über 15-16 kg
über 16-17 kg
über 17-18 kg
über 18-19 kg
über 19-20 kg
l) Pakete naü dem Ostsektor von GroßnBerlln

und naö der sowjetisÖen Besatzungszone (aus-
genommen in Berlin-West eirgelieferte Paketel
nur bis zum HöOstgewiüt von 7 kg zugelas3err
Freimadungszwang.

0,70
0,80
1 -

1,20
1,40
1,60
1,80
2,00
2,20
2,40
2,60
2,80
3,00
3,20
3,40
3,60

1,30
1,90
2,50
3 ,10
3,70
4,30
4,90
5,50
6,10
6,70
7,30
7,90
8,50
9,10
9,70

10,30

1,00 1,20
l,2o 1,50
1,50 2,-
1,80 2,50
2,10 3,00
2,40 3,50
2,70 4,00
3,00 4,50
3,30 5,00
3,60 5,50
3,90 6,00
4,20 6,50
4,50 7,00
4,80 7,50
5,10 8,00
5,40 8,504 P f

4 P f
3 P f
5 P f
8 P l

I NaÖ
sowj.



24, Annahme von Postsendungen durdr die
Zusteller
a) für die von Ortspaketzustellern an-

genommenen Pakete und Postgüter
20 Pf

b) für die von Landzustellern ange-
nommenen Sendungen, und zwar
1. für Einsdrreibsendungen, Postan-

weisungen, Zahlkarten und Wert-
briefe 20 Pf

2. für Pakete und Postgüter bis
S k g  4 0 P f

3. für schwere Pakete und Postgüter
60 Pf

25. Verspätet aufgegebene Zeitungsbestel-
lungen 30 Pf

26. Nachlielerung von Zeitungen , 15 Pf

27. Zustellgebühr für Pakete und Post'
gilter 30 Pi

28. Zeitungszustellung
a) bei monatl idr einmaligem Erschei-

nen 3 Pf
b) bei monatl idr zweimaligem Erschei-

nen 6 Pf
c) bei häufigerem al,s monatl. zwei-

maligem, höchstens aber wöchent-
Iidr einmaligem Ersdreinen I Pf

d) für jede weitere Ausgabe in der
Wodre I PI
Höchstsatz 1,08 DM

e) für Sammelüberweisungen vonZeit-
sdrriften 1 Pf

sämtl ich für jedes Stüd< einer Zeitung
monatlich,

29. Postlagerkarten monatliö 50 Pf

30. Lagern von Paketen und Postgütern
täglich 0,20 DM
Höchstsatz 4,- DM

31. Schließfä&er
für ein Eewöhnliches Schließfadt
monatlich 1,- DM
für ein größeres Sdrließfach monatlich

1 ,50  DM
32. Unzustellbarkeitsmeldung . 60 Pf

33. Laufscürelben 60 Pf

34. Luftpostsendungen
Inland:
1. Luftpostbriefsendungen Luftpostzu-

sdrlag für je 20 g 5 Pf
2. Luftpostpakete und Postgüter

Luftpostzusdrlag bis 1 kg 1,- DM
3. Zeitungen, die unter Streifband als

Drudrsadre zu ermäßigter Gebühr
versandt werden, Luftpostzusdrlag
f ü r j e 2 5 S .  s P f

Ausland: 1. Luftpostbriefsendungen

nadr europäischen Ländern Luft-
postzusdrläge für Postkarten und
Briefe je 20 g . 15 Pf
für Drudrsadten, Geschäftspapiere,
\Marenproben und Mischsendungen
j e 5 0 g  1 5  P f
nach außereuropäischen Ländern
Auskunft über die Gebühren
am Postschalter.

c) Luftpostleichtbriefe (Arogramm)
60 Pf

{Die Gebühr hann audr mit zwei
Antwortscheinen bezahlt werden)

2. Luftpostpakete. Au,skunft über die
Gebühren am Postsdralter,

38. Verzollungspostgeibühr
für Briefsendungen 0,50 DM
für Pakete 1,- DM

I I .  P  o  s t  s  c h  e c k  g  e  b  ü  h  r e  n  ( I n l . )
1. Zahlkartenr)

(Freimachungszwang, Betr. unbeschr.)
b is  10  DM 0 ,15  DM

über 10 bis 25 DM 0,20 DM
über 25 bis 100 DM 0,25 DM
über 100 bis 250 DM 0,30 DM
über 250 bis 500 DM 0,40 DM
über 500 bis 750 DM 0,50 DM
über 750 bis 1000 DM 0,60 DM
über 1000 bis 1250 DM 0,70 DM
über 1250 bis 1500 DM 0,80 DM
über 1500 bis 2000 DM 0,90 DM
über 2000 DM (unbeschr.) 1,- DM

2. Telegraphisdre Zahlkartenr)
(Freimadrungszwang, Betr. unbeschr.)

bis 500 DM 2,50 DM
über 500 bis 1000 DM 3,- DM
jede weiteren 500 DM oder
einen Tei l  davon . 1,- DM

3. Auszahlungenr)
a) für jede von der Zahlstel le eines

Postsdreckamts und für jede in den
Abredrnungsstellen der Landes-
zentralbanken beglichene Auszah-
lung 1/ro v. Tausend des im Scheck
angegebenen Betrags,

b) für jede Barausz,ahlung durdr die
Zahisteile eines Postschedcamts
oder durdt eine Postanstalt  1/2 vom
Tausend des im Schedr angegebe-
nen Betrages und außerdem eine
fe'ste Gebühr von 15 Pf

Die Gebührenbeträge zu a) u. b) wer-
den vom Konto des Auftraqoebers ab-
s"lg,.

! l  Naö dem Ostsektor von Groß-Berlin und der
sowj. Besatzungszone Didlt zugelassen.
Für Postsöe&.konten beim PostsÖed(amt Berlin
(West) zugelassen,

r) Audr an Empfänger ln Berlin (West) zugelassen.

4. Briefe der Postscheckteilnehmer an
die Postsched<ämter in Postsdredran-
gelegenheiten bei Verwendung der
besonderen Briefumsdrläge gebühren-
frei. Bei Eenutzung anderer Briefum-
sdrläge unterlie'gen die Sendungen der
gewöhnlidren Briefgebühr.

I I I .  T e l e  g r a m m  g e b ü h r e  n  ( I n l . )
A. Wortgebühren

Gewöhnliche Telegramme
Ortstelegramm,e 10 Pf
Ferntelegramme 15 Pf

Dringende Telegramme
Ortstelegramme 20 Pi
Ferntelegramme 3Q Pf

Blitztelegramme , 150 PI
Gewöhnliche Pressetelegramme . 10 PI
Dringende Pressetelegramme . 20 Pf
Brieftelegramme 5 Pf
Mindestgebühr : zehnfadre Wortgebühr

für Brieftelegramme 1,- DM
f. gewöhnl. Pressetelegramme 1,50 DM

B. Nebengebühren
Vereinbarte Kurzanschrift

für ein Jahr . 30,- DM
für ein Vierteljahr 15,- DM

Auf gabebesdreinigung gebührenf rei.
Empfangsanzeige telegraphisch 1,50 DM

brief l idr 0,15 DM
Telegramme mit bez,ahlter Antwort
(RP-Telegramme)

Der gebührenpflidrtige Dienstvermerk
gibt den für die Antwort vorausbezahl-
ten Betrag in DM an, z. B.: RP 1,50 :
Vergleiöung : Tf.
Zuschlag von 50 v. H, der Gebühr für
ein gewöhnliches Telegramm gleidr'er
Länge,

Schmudrblattelegr.Sondergebühr 75Pt
Mehrfachtelegramme. Zusdrlag für Ver-

vielfältigung eines Telegramms für
jede Ausfert igung bis zu 50 Gebühren-
wörter B0 Pf

Zustellung von Telegrammen an den
Empfänger im Landzustellbereich des
Bestimmungsamts durch Boten bei
Vorauszahlung = XP B0 Pf

Zustel lung eines Telegramms mit unge-
nügender Anschrift 30 Pf

Aufgabe eines Telegramms durch Fern-
sprecher die bestimmungsmäßige Tele-

graphengebühr und die Ortsgesprädrs.
gebühr.

I V .  F e r n s p r e c h  g e b ü h r e n  ( I n l . )
A. Gesprächsgebühren

l. Ortsgespräche
von Teilnehmerspredrstellen 16 pI
von öffentl. Spredrstellen . 20 pf

2. Ferngespräche
a) handvermittelt :  Gebühr für ein ge-

wöhnliches Ge,spräch v. 3 Minuten
Dauer bei einer Entfernung (Luft-
linie)

a)

b)

Fern-

zone
Entfern[ng

In der Zeit von
0 b i s 1 8 . 3 0  l . ^ ^ ^ . .
und 21.30 l rd ru Drs
bis 24 Uhr l21.30Uhr

D M  l l v

b. 10 km Nahzone 0,32
I über 10- '15 km 0,48

II über 15- 25 km 0,64
III über 25- 50 km 0,96
IV über 50,_ 75 km 1,44
V über 75-100 km 1,92

VI über 100-200 km 2,40
V]I über 200-300 km 3,36

VIII  mehr als 300 km 3,36

0,32
0,48
0,64
0,96
1,44
1,92
1,92
2,69
2,69

für jede über 3 Minuten hina'usge-
hende Gesprächsminute wird ein
Drit tel der Gebühr unter 2. beredr-
net.

b) Selbstwählerferndienst von 7 bis
18.30 Uhr vol le Gebührensätze als' 
Vielfadres der Ortsgesprädrsein-
heit für die tatsädtlictte Dauer, von
18.30-7 Uhr ermäßigte Gebütrr. In
Netzgruppen werden die Gebühren
z. T. mit 3 Minuten Mindestdauer
des Gespräches berechnet.
Bei ausnahmsweiser Handvermitt-
lung doppelte Gebühr nach 4.2. a).

B. Zusätzliche Gebühren
für besondere Gesprächsverbindungen

im handbedienten Ferndienst.
Dringende Gesprädre doppelte Gebühr

nach A. 2. a);
Bl i tzgesprädre das l0fache der gerun-

deten Gebühren unter A, 2, a).
Uber al le hier nicht anseqebenen Fern-
meidegebühren ertei len- d' ie Post- und
Fernmeldedienststellen Auskunft.

Dinslaken

Neustrafle 36

S C H U H H A U S
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Neuslrafie 57 Ruf-Nr. 2425 Hünxer Str. 154

In unserem Hause, Neustra$e 68, finden Sie alles für das Kind

Das Salqmqnder-Schuhhcrus
in Dinslcken

Ffilz Mork
B A U U N T E R N E H M U N G

Walsum
Goelhestr.I9 . Rul Dbs. 50562

äfmofü oon lßfgfnfrwg
Mcrlermeisler

Glqserqrbeilen
Tcpelen .Fcrrben . Lccke

Friedrichsleld (Ndrrh.)
Hindenburgslrc8e rlti - RuI Wesel 259

Eisen . Bledre . Röhren . Draht

Heinrich Platt
Eisengro$handlung

Friedrichsfeld (Ndrrh.f
Poslslrafie 63c . Rul Wesel 2034'

DINSLAKEN

o

HUISKENS & CO. u/ESEt
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Gröfte Auswahl in __

Tafel- und Kcffeeservice
sowie Geschenkart ikel

Hoch- und Tiefbauunfernehmuno Friedrich Mölleken

Ernst Schwe{er
DINSLA

Kleiststrafle 38

Wblsum / Niederrhein

KEN

Fernruf 2328

Meö. Bau- und Möbelschreinerei

Oberlohberg

Dickerslraf le 124 Ruf 3035

Gerhard Mölleken
Zenlralheizungen

Olheizungen

Vertrelung führender Fabrikale

Dinslaken'Hiesfeld
Sterkrader Slra$e 239-241 Rul 27 66

Pcrul Stöcker
D  I N  S  L A  K  E  N

Duisburger Strafle 47 Fernrut 2437

Zemenrwarenfab,ik luuusl Böckg 11.0.
D u i s b u r g - H a m b o r n

Ruf Duisburg 52041

Bordsleine - Platten - Pflaslersfeine - Belonrohre

Au{s t rebende lndus l r ies lad l  Verkehrsgünst igamRheinge legen

Dampferanlegestel le Induslr ie:

Kohle - Schiffbau - Zellstoff

Die Stadt isl  bemühl, durch Förderung des kulfurel len Lebens,

des modernen Wohnungsbaues, durdr Gestaltung und Anlage von Grün-

f lächen, Sportstätten, Belr ieb eines modernen Hallenbades usf.,

al le Bevölkerungskreise an der forfsöri t l l ichen Enlwi&lung

lei lnehmen zu lassen.

U B E R
90

J A H R E
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höhere Nutzfost . mehr PS
gleicher Preis

HS lO0 ietzt mit

6 PS ie Tonne tü: 22 Tonnen Gescm?zuggewidrt

E! HS 95 ttsPs -s,tr

Ihre
HEN SCHET-Genercrlve rtrelungr :

Dielrich van Slaa
B a u u n f e r n e h m u n g

D I N S L A K E N

Weseler Strafie 234 Telefon 26 13

Optik-Photo.Kino
WILMSCHEN

D I N S L A K E N
Neustraße 19 Ruf 3032

Lief era nt sö m t I idt er Kra nke nkassen
und der Ruhrknappsdraft .

Photoarbei ten im eigenen Labor

Gottfried Becker
Duisburgr-Meiderich
Neumühler Slrcrße 130

Tel. 41608 und 40681
{W'te[.g*

Betonooren-Jn0ultrie

Johonn Fomps
Dinslohen 1lfOruh.l

Telefon 23 trl ffi:

NTEDERRHETNT'.HE BUCHERST'BE Pnul laao&r,
Das  gu te  Buch !  D INSLAKEN (NDRRH. )

Religiöse Heimgestaltung! Duisburger Straße 62 . RuI 817

I. Th. Brcruckmqnn
K i e s -  u n d  S c r n d c r u l b e r e i l u n g

Lielerung von Belonkies und Rheinscrnd
ob Verlcdestelle und lrei Verwendungsstelle

M e h r u m  ( N i e d e r r h e i n )  F e r n r u l A m t V o e r d e 3 t l 4

uber 75 rahre {fieinriü üüfing
Mech. Schreinerei .  Inneneinriölungen

Werkslät le: Duisburger Slr.  216, Ruf :  Dinslaken 2398 - Möbelhaus: Grcnzslr.21

r32 PS

l l Tonnen Gesomlgewidrt, ll Tonnen Anhöngerlost



fllfons Süuetmonn
Eisen- und Holzschulz

DINSIAKEN . Hies{elder Straf le 87 . Fernruf 2045

D I N S L A K E N
Fuchsstraße 7 - RUI 21 28

Johannes Gehling JJ, J/n;dn"iJ

Bau- und Möhelschreinerei
Ladeneinrichtungen

Innenausbau

Sandslrah lentrostungen

Induslr ieanstr iche

H o lzim p rägn ieru ngen

Dinslaken . Friedridr-Eberl-Straf ie 30

Uhren

Gold- und Silberwaren

Optik

Motorräder . Fahrräder

Reparaturwerkstatt

Sämtl. Haushaltwaren

F a b r i k m a r k e

fieinriü fiorftmsnn
Dinslaken

192 . Fernrul 2665

E i n g e l r a g e n e

Gn9 ^rffqu-dki'ffi
l l l l l  l l l l l

Dinslaken . Gasslrate 9l /93
Tele{on: 2464 . Fernschreiber: 0855/880 (bestimml for Elite) . Postfadt 8

Fuf;bodenpflegemitfel,Elife" . Eleklrisöe Bohnermasdrinen
Zersläuber . Slaubsauger . Fufibodenversiegelung

Absdrleilen von Parkell, Linoleum, Kork und Sleinholz
Fulbodenpflegemiffel ,,Elite" auch lür Asphalf-, Gummi- und Floorbeslböden

Fabr ik und Lager:
Duisburg-Meider idr ,  am Krabbenkamp'11a,  Rhein-Herne-Kanal

Pflegemiftel für Zemenlfufböden und sonslige rauhe Beläge,
um sie rlaubfrei, wisö- und ölfest zu maöen.

,Eli le"-Erzeugnisse, ein Begriff {ür Höchstleistung!

Hffi,- A
lHyttilll(Hl 0Al- uND llAlttRtftllt 6MBll. g

Hünxer Straße

!q r0 nü

ffiY,HTä'*

DUIIBUNO-HÄilBONil



Gerh. Barfurth Inh, Kart Barrurth

E isen -  und  Hausha l twa ren

Dinslaken . Duisburger Straße 54 ' Ruf 2697 W
ein Wohlfäler

des deulscjren Volkes

hilfl auch im

Kreise Dinslaken

durch die ör l l ichen

Kredit-

genossenscha{len

Spal- und Darlehnskasse Eppinghoven
und Zweigslelle Dinslaken

Spar- und Darlehnskasse Hünxe

Spar- und Dartehnskasse Voerde
Zweigrlellen in Friedrichsfeld und Spellen

Spar- und Darlehnskasse D.-Hiesfeld

Walsumer Bank

Besuchen

Sie

uns

tC H. Mcrus B A U G E S C H A F T

Paul t Rusch
G. m. b. H. Dinslaken

Jahnslrafe 22 ' Fernrul Dinslaken 20 59

Dinslaken-Oberlohberg I Ausftihruns aller Hoch-, Tief- und
Fernsprecher 2174 Amt Dinslaken I Eisenbeton-Arbeiten

^ . 
Eigenes Pholo-Lcbor

Drogerie van Lclcrk Dinslaken-Hiesfeld
SlerLrqder Str.235-9 - Kirchslrctße 2

Fqchgeschölt für: Lebensmiltel, Feinhosl, Spiriluosen, Drogen, Parlümerien, Tspet6n,
Fcrrbes, Bodanbelcg, Auslührurrg mod, Anslricharbeilen u. Steiuemoille

Elehtuo ßolüe ülilhelm ßolüe
tidlt- unü Froftonlogen

Dinslohen
Duisburger StroFe

Wilhelm Tcrppe
gesrründel l5Z

DINSTAKEN (Ruf  2068)

Bcru- und Kunstschlosser in jedem Fal l

Unsere Ausstel lungsräume stehen für Sie bereit .

Vorführungen an neuzeil l idren Geräfen

und Kochkurse mit unserer Gasberaterin.

Wir laden Sie ein!

Sladfwerke Dinslaken Gasslrafie I Ruf 2300



olle
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Tradition - Fortschritt - Gewissenhcftigrkeit

D e[g- ün0
fili tten-flIothehe

Apotheker August Lohe

Wqlsum

Friedrich-Eberl-Stroße 176 - Fernrul Duisburg 50920

Seit über 30 Johren Ihr verlrcuter Helfer in

krcrnken und gresunden Tcgen - Iür Sie und

Ihre Lieben zum gesundheitlichen Nulzen,

für uns zur beruflichen Freude.

Modernes chem.-phqrm. Lqborqlorium

Relormcbteilung



Altestes und lührendes

Beerdigungsinstitut seit 1886

Gerhcrrd Mönnings
D i n s I cr k e n, Duisburger Slrcrße 12, Telelon 2534

(gegeuüber der evgl' Kirche)

in Lohberg, Hünxer Slrqße 403 (Roer-Mönnings)

Heinrich Mehring
Inh. Adoll Mehring

D i n s l a k e n
Eppinghovener Str.9 . Ruf 2489 Lager Altmarkt

Kohlenhandlung . Heizöl
Leichenwagen, Uberführungen

mit Spezialwagen

Altestes Geschält am PlaBe

Seif '1858

Frilz Steinkuhl
Inh .  Gerhard  Ste inkuh l

Walsum-Rhein
Hermanns l ra$e 5  -  Ru l  Dbg.5 l19 l

Mech. Werkstälfen für Sölosser-
und Schmiedearbeifen
Wagen- und Anhängerbau

Stricker & Co. K. g.
Autolackieranslalt Malerbeltieb
Hedwigstrafie {9 Voerder Slrafle t35

Dinslaken Fernrul 2264

Heinrich Pelers
AUToMoBtLE .MOToRRÄDER 

@
Ersafleile und Zubehör ' Reparalurbelrieb TTFWJ

Dinsfaken-Hiesfeld, Slerkrader Slt.242,Tel. 2035 
\f7

Eisen- und Stahlwalzwerke

ROTZEL G.M.B.H.
Breyell  Rhld.

W E R K D I  N S LA K E N
Thyssenslrale - Fernruf 2745146

Unser vorläufiges Walzprogra{nm umfa[1t:

Bandeisen und Bandstahl von 10 bis 110 mm Breite in Ringen, Släben

und Wickelbunden.

Karl Markwitz
Elektromeister

Fachgeschäft Iür
elektr. Geräte und Beleuchtungen

Elektro-Installationen

Friedrichsfeld
Bahnhofstraße 53 - Fernruf Amt Wesel 2859

UBER 25  JAHRE

Heinrich Benninghoff
Spezialwerkstall für

Rolladen und Jalousien

Dinslaken Ndrrh.
Hirschstr.55 - Telefon Dinslaken Nr.2395

"Jederzeit  für S|E.bereit '  RUF 29 46

IOSEFVAN DYCK
Zenlralheizungen - Rohrleilungsbau

Ulfeuerungsanlagen jeder Arl

D ins laken  Bre i te  S t ra f ie  119

ßille 6erü"hsi"klise* Jia

6ei .9lnren {irhä*Pnn 3i" Bn""o"rln, Bn" Atei^rlkalnrBnu"



EIGENER KLEIDERFABRIK

GREKO-
lheid.ung,

isl mit seinen l4 Schaufenslern
das gröfite

DAMEN .  HERREN .  KINDER .
BEKLEIDUNGSHAUS

WALSUM's
am RATHAUS

G0rifioiltoItrJ,

eleganle Viersi lzer

Aulorisierte Goggomobil-
Werksverlrelung

H. Döhring
Werkslatl - Kundendiensl - Ersafleile

Trabrennen bei Tiefstrahlerbeleuchtung

Veransfallungen ganziährig

lm Miltelpunkt des Rennjahres {960

>) Grob"r Preis
der Stadt Dinslaken (

Niederh. Traber-Zucjrl- u. Rennverein e.V. Dinslaken

-



B e g i n n

Tröchtigkeits- und Brutkcrlender

Sdraf
Pferd Kuh Zieee Sdrwein Hund
336Taee 280Taee 147Taee 128Tage 63Tase

Gans Eote
KaBe Kanin Truth. Huhn
56 Tage 30 Taee 28 Taee 21 Tage

Taube
17 Taee

L Jmuar 3, 12.
8. Januar lO. 12.

15, Jaruar 17. 12.
22. Januar 24. t2,
29. Jönuar 31. 12.

5. Febrüar 7. l.
12. Februar 14. l.
10. Februar 21. l.
26, Februar 28. l.

5. März
12. März
19. März
26. März

2, April
L April

16. April
23. Apdl
30. April

7, Mat
l { .  Ma l
2 t ,  Ma l
28. Mal

L Jurl
l l .  Jun l
18. Juni
25. Juni

2. JuIi
9. Juli

16, Jull
23, Jull
30 .  JUU

t2. tt. 2. 7.
10,  11,  s,  7,
26. tr. 16. 7.
3 .12 .  23 .  7 ,

7.  t .  27.  8.
14.  1.  3.  S,
21.  l .  t0.  9.
24. t, 17, 9.
4, 2. 24. L

29. lO.
5 .  t 1 .

12. tt.
1 9 . 1 1 .

26. ll.
3. 12.

10, 12,
17, 12.
2t. t2.

31. 12.
7 .  t .

14 .  t .
21 .  l ,

10 .  6 .  2A.  l .
17 .  6 .  4 .  2 .
24 .  8 .  l t .  2 .

l .  7 .  18 .  2 .

25. 2,
4 .  3 .

i l. 3.
t8 ,  3 .
25. 3.

l .  4 .
8 ,  4 .

15 .  { .
22 .  4 .

29. 4.
6 .  5 .

1 3 ,  5 ,
20 .  5 .
29. 5.

t0 7. 7. 5. 30. 4.
17 .  7 .  14 ,  5 .  7 .  5 .
24. 7. 2t. 5. 14. 5.
31 .  7 .  28 .  5 .  2 r .  5 .

7 .  8 .  1 .  6 .  28 .  5 .
14 .  a .  t l .  6 .  4 .  6 .
2 t .  L  t8 ,  6 .  u .  6 ,
28. 8. 25, 6. 18, 6.

4 .  9 .  2 .  7 .  25 .  6 .

8 .  t .  5 .  i l .  29 .  10 ,
15 .  t .  12 .  l l .  5 .  l l .
22 .  t .  1S,  11 ,  12 .  i l ,
25 .  t .  26 .  t t .  19 ,  11 .

1 .12 .  26 .  l l .
10. 12. 3. t2.
tt. 12, 10. 12.
24. t2. t7, t2,
31. 12. 24. 12.

7. l. 31. t2.
1 4 .  1 .  7 .  t .
21 .  t .  14 .  1 .
28 .  l .  21 ,  t .

4 .  2 .
tt. 2.
18. 2,
25. 2.

4 .  3 .
u.  3 .
t8 ,  3 .
25. 3.
2 .  4 .

9 .  4 .
16 .  4 ,
23. 4.
30 ,  4 .

6 ,  5 ,
13 .  5 .
20 .  5 .
2 7 . 5 .

4 .  6 .
l t ,  6 .
r8 ,  6 .
25 .  6 .
2 .  7 .

t0. 12. 30. 7.
17. 12. 6. 8.
21, 12. 13. 8,
3 r .12 .  20 .  8 .

3r.  1.  28.  t .  22.  L
7, 2. 4, 2. 29. l.

14.  2.  t t .  2.  5.  2.
21. 2. 1A. 2. t2. 2.
28. 2. 25. 2. lC. 2.

8. 5, 5. 3. 26, 2.
t5 .  5 ,  12 .  3 .  5 .  3 .
22. 5, 19. 3. 12. 3,
20. 5. 26. 3. t9. 3.
5. 6. 2. t. 26. 3.

12 .  F .  9 .  4 .  2 .  4 .
19 .  6 .  16 .  4 .  9 .  4 .
26. 6. 23. 4. 16. 4,
3. 7. 30. 4. 23. 4.

8. 10. 28. 5.
15 .  10 .  4 .  6 .
22. t0. u, 6.
29. 10. 18. 6.
5 .  l l .  25 .  6 .

4 .  1 .  l .  1 ,  2S.  3 .
l l .  4 .  8 .  4 .  2 .  1 .
18 .  4 .  15 .  4 .  S .  4 .
25. 4. 22. 4. 16. 4.

2. 5. 25. 4. 25. 4.
9 .  5 .  6 .  5 .  30 .  4 .

16 ,  5 ,  13 ,  5 .  7 .  5 .
23, 5. 20, 5. 14. 5.
30. 5. 21. 5. 2r. 5,

6 .  6 .  3 .  6 .  28 .  5 .
13 .  6 ,  10 .  6 .  4 .  ß .
20 .  6 ,  17 .  6 .  11 .  6 .
27, 6. 24. 6. 18. 6.

11. 9. 9. 7. 2. 7.
18. 9. 16, 7. 9. 7.
25. 9. 23. 7. 10. 7.

2. r0. 30. 7. 23. 7.

g. 10, 6, 8. 30. t,
t0 .  10 .  !3 .  8 .  0 .  L
23. 10. 20. 8. 13. 0.
30. 10. 21. 8. 20. 8.

l , 1 0 .
8 .  t0 ,

15 .  10 .
22, 10,

tt. 2.
18. 2.
25. 2.

4 .  3 .

n .  3 .
18 .  3 .
25. 3.

l .  4 .

8. 4.
15 .  4 .
22. t.
29. 4.
6 .  5 .

13 .  5 .
20. 5.
27. 5.
3 .  6 .

18. t .
25, t.
t .  2.
8.  2.

t5.  2.

22. 2.
t .  3.
8.  3.

15.  3.

22.  3.
29, 3.
5.  4.

t2. t.

19.  4.
26. 4.
3.  5.

t0, 5.
17.  5.

24. 5.
31.  5.
7.  6.

14.  6.

t .  8 ,  30 .  7 .  23 .  7 .  lS .  7 .
8. 8. 6. B. 30. 7. 26. 7.

15 .  8 .  13 ,  8 .  6 .  8 .  2 .  8 .
22 .  8 .  20 ,  A .  t3 .  8 .  9 ,  8 .
29, 8. 27- 8. 20. 8. 16. 8.

5. 9. 3. S. 27. 8. 23. A.
12. 9. 10. 9. 3. 0. 30. 8.
19 .  9 .  t t .  s .  10 .  9 .  6 .  9 .
26. 9. 24, 9. 17. D. t3. L

3, 10. L t0. 24. 0. 20. 9.
10 .  10 .  8 .  t0 .  1 .  10 .  27 .  9 .
17 .  10 .  15 .  10 .  0 .  10 .  4 .  10 .
24. t0, 22. 10. 15. 10. i l , 10.

31 .  10 .  29 .  10 .  22 .  r0 .  t8 .  10 .
7. l l . 5. f i. 20. 10, 25. t0.

14 .  t l .  t2 .  t t .  5 .  t l .  1 .  l t .
21. l l . 19. u. 12. t l. L i l .
20 .  r r .  26 .  i l .  l s .  l l .  t5 .  t t .

6 .  l t .  3 .  s .  27 ,  8 .
13 .  t l ,  10 .  9 .  3 ,  9 .
20 .  l t ,  t7 .  L  l0 ,  9 .
27. tt. 24, L t7. L
4 . 1 2 .  1 .  1 0 .  2 4 ,  9 .

l l .12 .  8 .  10 .  l .  t0 .
18. 12. 25. 10. 8, 10.
25. 12. 22. 10. 15. 10,

l .  t .  29 .  10 .  22 .  10 .

7. 3. 4. 3. 26. 2.
14 .  3 ,  11 .  3 .  5 .  3 .
21. 3. t8. 3. t2, 3.
28. 3. 25. 3. 19. 3.

4. 7. r. 7. 25. 6. 21. 6.
tt. 7. 8. ?. 2. 7. 28. 0.
t8, 7. 15. 7. S. 7. 5. 7.
25. 7. 22. 7. 16. 7. 12. 7.

6. August 9. 7.
13. August t6. 7.
20. August 23, 7.
27, August 30, 7.

3. September 6. 8,
10. September 13. 8.
17, September 20. 8,
24. September 27. 8.

l. Oktober 3. 9.
8. Oktober 10. 9.

15, Oktober 17, 9.
22, Oktober 24, 9.
29. Oktober 1. t0.

5. November 8. 10.
12, November 15. 10.
19 .  November  22 .10 .
26, November 29. 10,

3 ,  Dezember  5 .  t t ,
10. Dezember 12. l l .
17. Dezember 19. l l .
24. Dezember 26. 11,
31. Dezember 2. 12.

a. 7,
15. 7.
2 2 . 7 ,
2 9 . 7 ,
5.  8.

12. 8.
19.  8.
26, a.
2.  9.

s.  0.
16.  9.
23.  9.
30. 9.
7. 10.

5.  2 .
12. 2.
ls, 2.
26. 2.
5 .  3 .

t2 ,  3 .
19 .  3 .
26. 3.
2 .  t .

9. 4.
16 .  4 .
23. 4.
30. 4.

t .  J .

4. 2. 28. L
t l .  2.  4.  2.
18. 2. tt. 2.
25, 2. 18. 2,
4. 3. 25. 2.

5.  12.
12, t2.
ls. 12.
26. 12.

2 .  t .
9 .  l .

16 .  l .
23. l.
30.  t .

3. t2. 26. tt. 22. tl,
t0- 12. 3. 12. 29. tl.
17. 12. 10. 12, 6. 12.
24. 12. t7. 12, 13. 12.

31. 12. 24,12. 20. 12.
7. l. 31. 12. 27. 12.

14.  1.  7.  l .  3.  l .
2t .  t .  14.  r .  10.  t .
28.  r .  21.  l .  17.  l .

Obige Daten entspre&en dem normalen Leben. Die yorkommenden Grenzen betragen bei Pferden 330
bis 419 Tage, bei Külen 240-321 Tage, bei Schafen ütd Zieqeu 146-158 Tage, bei Sdrwernen 109-133
Tage. bei Hunden 62-65 Tage, bei Katzen 56..-60 TaEe, bei l(anindren und Gänsen 28-33 Tage, bei
Truthennen 26-29 Tage, bei Enten 28-33 Tage, bei Hühnern 19-24 Tage, bei Tauben t?-19 Tage.


